
Das Naturhistorische Museum Bern gehört zu den bedeutendsten Naturmuseen der 
Schweiz. Berns ältestes Museum hat sich einen Namen mit attraktiven thematischen 
Ausstellungen sowie un konventionellen Kulturanlässen gemacht und ist auch eine 
renommierte Forschungs institution. Das Museum ist eine Institution der Burgergemeinde 
Bern, zählt rund 80 Mitarbeitende und beherbergt in seinen Sammlungen um die 
6,5 Millionen Objekte.

Für die Entwicklung, Durchführung und Betreuung von Partizipationsprojekten im Rahmen der neuen Dauer
ausstellung «Es war einmal» (Eröffnung Herbst 2025) suchen wir ab Oktober 2024 oder nach Verein barung eine

Teilprojektleitung auf Mandatsbasis
(Arbeitsvolumen: ca. 40 % während zwölf Monaten mit Möglichkeit auf Verlängerung)

Kurzbeschrieb der Dauerausstellung

Die Ausstellung «Es war einmal» (Arbeitstitel) fokussiert auf ein Thema, das gesellschaftlich so omni
präsent wie drängend ist: den menschengemachten Klimawandel. Die Ausstellung schafft Überblick über 
die  wichtigsten Zusammenhänge und macht sichtbar, wie sehr der Mensch und seine Existenz mit der 
Geschichte seines Planeten verbunden ist — von den ersten Spuren des Lebens bis zu Welten der Zukunft. 
Ausgangspunkt ist denn auch die paläontologische Sammlung des Museums.
Die Ausstellung fördert Kontext, Hoffnung sowie Teilhabe und wirkt Angst und Ohnmacht entgegen: Sie 
greift konkrete Massnahmen gegen die Erderwärmung und positive Zukunftsvisionen auf.  Dabei ist der 
Klima wandel nicht nur wissenschaftliches Thema. Die heute schon spürbaren Veränderungen im globalen 
und lokalen Klima machen vielen Menschen Angst und sind omnipräsent in den Medien und unseren  Köpfen. 
Die Ausstellung bietet deshalb auch Befindlichkeiten und Emotionen zum Klimawandel eine Bühne.

Deine Aufgaben sind

 — Entwicklung, Durchführung und Betreuung des Partizipationsprojekts «Was macht das Klima mit mir?»

In der Ausstellung sind Videos von Menschen zu sehen, die ihre Befindlichkeiten, Ängste, Hoffnungen, Visionen, An
sichten zum Klimawandel mitteilen. Die Videos werden jedes Jahr erneut aufgezeichnet und in die Ausstellung integriert.
Du organisiert eigenständig dieses Langzeitprojekt, definierst, rekrutierst und betreust eine diverse Community und 
arbeitest mit ihr gemeinsam die Interviewfragen für die Videos aus.
Zudem übernimmt du — gemeinsam mit der Produktionsfirma — die Planung, Betreung der Durchführung und Post
produktion der Interviews bis zur Ausstellungseröffnung im Herbst 2025.

 — Entwicklung und Durchführung des Formats «Meinungsäusserung und Impact» 

Im Ausstellungsraum sind Stationen vorhanden, an denen Gäste ihre Meinung zu ausgewählten Fragen, Aus sagen, 
Wünschen zum menschengemachten Klimawandel abgeben können. Jedes Jahr setzt das Museum ein  Anliegen des 
Publikums um (z.B. Bäume pflanzen, ein bestimmtes Förderprojekt unterstützen, eine Fläche auf dem Museums
gelände entsiegeln).
Du entwickelst und betreust das Format bis zur Ausstellungseröffnung.
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Du bringst mit

 — Ausbildung im Bereich Soziokultur, Soziale Arbeit, Kulturvermittlung oder vergleichbare Qualifikation
 — Mehrjährige Berufserfahrung in der Entwicklung und Durchführung partizipativer Projekte im Kultur  
oder Museumskontext 

 — Umfassendes Fachwissen im Bereich Partizipation im Museumskontext
 — Kenntnisse oder Interesse an Naturthemen
 — Freude am Aufbau von Neuem
 — Versiert in verschiedenen Moderationsmethoden 
 — Vermittlungskompetenzen auf verschiedenen Ebenen 
 — Kommunikationsfreude und Interesse am Kontakt mit unterschiedlichsten Menschen 
 — Motivation, Kreativität und sehr selbständige, organisierte Arbeitsweise
 — Nachweis des Status als Selbständigerwerbende:r in Kulturvermittlung oder Ähnlichem 
 — Gute Kenntnisse in Französisch und Englisch zur Durchführung der Interviews

 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung bis zum 31. August 2024 per EMail 
(PDFDokument) an katharina.weistroffer@nmbe.ch.

Für weitere Auskünfte steht die Leiterin des Bereichs Öffentlichkeitsarbeit, Katharina Weistroffer 
(031 350 72 33, katharina.weistroffer@nmbe.ch) oder die Ausstellungskuratorin, Dora Strahm (031 350 72 47, 
dora.strahm@nmbe.ch) gerne zur Verfügung.
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